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Hessen mit dem Rad entdecken: 
Unterwegs zwischen 
Hoher Straße und  Kinzig (52 km)
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Unterwegs zwischen Hoher Straße und
Kinzig (52 km)

Liebe Radwanderfreunde,

mit der Route 12 stellen wir Ihnen einen rund 52 km
 langen Rundkurs vor, der von Hanau über die Hohe Straße
ins Kinzigtal und wieder nach Hanau führt.

Der abwechslungsreiche Kurs bietet einen lockeren
 Wechsel von romantischen Stadtansichten und Naturland-
schaften. Ein besonderer Streckenabschnitt ist der Höhen-
rücken, auf dem die Hohe Straße mit Skulpturenpfad und
zeitweise herrlichen Fernsichten verläuft.

Kulturelle Höhepunkte der Tour sind das Schloss Philipps-
ruhe und Schlossgarten, der Staatspark Wilhelmsbad
sowie die Altstädte von Erlensee, Rodenbach und Hanau. 

Außerhalb der Ortschaften führt die Route abseits des
Autoverkehrs über gut ausgebaute land- und forstwirt-
schaftliche Wege. 

Die Tour lässt sich über ein Verbindungsstück des Rad -
fernwegs R3 von rund 13 km bis Gelnhausensehr gut
mitderRMV-Route 6 verknüpfen, außerdem verläuft auf
der gegenüberliegenden Mainseite die RMV-Route 9.
DieRoute 12 kann man auch in zwei Etappen befahren,
einer östlichen (42 km) und einer westlichen (29 km).
Beide binden den Bahnhof in Bruchköbel an.

Viel Spaß bei der Radroute 12 wünscht Ihnen 

Ihr Rhein-Main-Verkehrsverbund

geschaffene Ruine auf einer angelegten Insel. Zum Staats -
parkgehören auch noch dasHessische Puppenmuseum
und das Comödienhaus. DerPark wird an seiner östlichen
Flanke umfahren.

Über gut befestigte Waldwege geht es nach der Querung
der L3008 knapp 2 km weiter durch den Forst. Dabei
passiert man das Naturdenkmal Simmetseiche und ein
römisches Hügelbrandgrab aus dem 2. Jahrhundert. Vor
Wachen buchen liegen links des Weges im Feld die Über-
reste der„ehemaligen Burg derer zu Buchen“. Man
durch fährtWachenbuchen am östlichen Rand. Nach einer
vierpro zentigen Steigung auf 1,8 km erreicht man die
Hohe Straße. Auf diesem alten Handelsweg zwischen
Frank furtund Leipzig, dem man nun 13 km in östlicher
Richtung folgt, wird man mit zahlreichen Fernblicken
belohnt. Riesige Windräder säumen den Weg. Eine will-
kommene Abwechslung bietet der vom Regionalpark
RheinMain gestaltete Skulpturenpfad. 

Die RMV-Route führt am Galgenberg vorbei, Rastplätze
mit hohen Schaukeln lassen die Welt aus einem ganz
anderen Blickwinkel erscheinen und sind ein besonderes
Erlebnis für große und kleine Radler. Die L3008 querend
führt die Route an Kilianstätten vorbei, bevor der Rast-
und Festplatz „Wartbaum“ erreicht wird. Kaisertafel, Fähn -
leinpyramideund die um 1600 gepflanzte Linde erinnern
an die geschichtlichen Ereignisse der letzten Jahrhunderte.
Von dort kann in 1,6 km Entfernung der Bahnhof  Ostheim
erreicht werden. Weiter entlang derRoute istamEngpass
der L3347 Vorsicht geboten, da diese im Bereich einer
Bahnbrücke gequert werden muss. „Fast wie von selbst“

läuft es nun auf dem 2010 neu geschaffenen, asphaltierten
Streckenabschnitt der Hohen Straße an weiteren Stationen
des Regionalparks –z.B. der Himmelsschaukel –und an
Butterstadt vorbei nach Hammersbach-Hirzbach. Dieser
Strecken abschnitt ist durchaus auch für Inline-Skater
geeignet. 

In Hirzbach sollte mandie rechts des Weges gelegene
Hirzbacher Marienkappelle besichtigen, den ältesten erhal-
tenen Sakralbau des Hanauer Landes. Nach der Querung
der L3195 wird  Marköbel am südlichen Rand erreicht. 

Nach Verlassen der Hohen Straße führt die Route in Rich-
tung Süden über einen asphaltierten Feldweg und stößt
am Krebsbach an der Kläranlage auf den Limesradweg.
Die Strecke nach Neuberg ist etwas beschwerlich und
steigt über einen steinigen Feldweg auf knapp 1 km noch
einmal 60 Höhenmeter an, bevor eine Schutzhütte der
Vogelfreunde als Rastplatz genutzt werden kann. Am
Waldrand entlang, bergab am Sportplatz vorbei und ent-
lang der L3445 ist Ravolzhausen am Kreisverkehrsplatz
schnell erreicht. Durch ein Neubaugebiet und über Wohn-
straßen hinweg gelangt man an den Ortsrand und zum
nächsten Ziel der Route. 

Auf asphaltierten Feldwegen wird Langen diebach, ein
Ortsteil von Erlensee, angesteuert. Man fährt ein kurzes
Stück entlang der Landstraße, bevor es nach links in den
alten Ortskern und zur Kirche geht. Am Dorfanger, einer
langgezogenen und gepflegten Parkanlage, entlang geht
es am Friedhof vorbei, erst rechts und nach etwa 350 m
wieder links auf einen Dammweg mit schattenspenden-

den Ahornbäumen. Nach Querung der K 854 an einem
Kreisverkehrsplatz passiert man die Kinzig auen, die sich
vom Hochwasserdamm überblicken lassen. Der feuchte
Grünzug gehört bereits zu Rückingen, dem zweiten Orts -
teil von Erlensee. Wenn die Kinzig Hochwasser führt,
 dienen die Felder als Polder und es  entsteht eine riesige
Seenlandschaft. Einen Katzensprung entfernt liegt der
alte, von Fachwerkbauten eingerahmte Ortskern, der von
der Route direkt angebunden wird. Dort befindet sich das
„Schlösschen“, welches mit der nahegelegenen, 1248
erstmals erwähnten Wasserburg die ältesten Gebäude von
Rückingen darstellt. Der sehenswerte Ortskern bietet
neben der Besichtigung der historischen Gebäude auch
Einkehr für die großen und Spielmöglichkeiten für die
 kleinen Radler. Die Wasserburgmit Heimatmuseum (in
Sichtweite der Route) sowie ein beschaulicher Rastplatz
direkt an der Kinzig liegen keine 150m vom Ortskern
 entfernt in südlicher Richtung auf der Route.

Die Route verläuft straßenbegleitend entlang der L 3268
über die Autobahn und bindet den Bahnhof von Roden-
bach an. Über den Bahnhof verläuft auch eine un beschil -
derte Variante durch den reizvollen Ortskern. Die Route
führt jedoch weiter westlich in die Ortslage undüber
einen gemeinsamen Geh- und Radweg direkt zum Rat-
haus. Von dort geht es zunächst Richtung Süden und
dann nach Westen an Sportanlagen mit angeschlossener
Gastronomie und Biergarten vorbei in den Forst, wo man
nach knapp 3 km das Forsthaus Hanau-Wolfgang erreicht.
Dort gibt es einen kleinen Waldladen, der Besucher von
nah und fern mit regionalen Spezialitäten anlockt (Öff-
nungszeiten Mi. 14.00 bis 16.00 Uhr und Fr. 12.00 bis

14.00 Uhr, Tel.: (0 61 81) 9 50 19 17). Außerdem befindet
sich hier die staatliche Samendarre Wolfgang, ein Spezial-
betriebvon Hessen-Forst für die Ernte, Aufbereitung,
Lagerung und Bereitstellung von Forstsaatgut.

Keine 400 m entfernt passiert man die Klosterruine
St.Wolfgang, von der nur noch ein Turm geblieben ist.
An heißen Sommertagen locken die zahlreichen Sitzgele-
genheiten zu einer kleinen Pausenmahlzeit, bevor der
letzte Abschnitt in Richtung Hanau bevorsteht (11 km
bisHanau Hauptbahnhof). 

Auf einer angenehmen Strecke, völlig frei vom Autover-
kehr, geht es über zwei große Brückenbauwerke zunächst
über die L 3483 und die Kinzigtalbahn und dann über die
A 66. Dann folgt ein großes Waldstück im Naturschutz-
gebiet „Erlensee“und der Bulau. Im Fall von Hochwasser
muss die im Plan gekennzeichnete Ausweichroute
benutzt werden. Ansons ten geht die Route entlang der
Kinzig durch zumeist unberührte Landschaft. Auf knapp
6km Forstwegen wird die Kinzig noch einmal gequert.
An der B 8 stößt die Route wieder auf den Hessischen
Radfernweg R3 und verläuft gemeinsam mit diesem in
die Ortslage von Hanau. Dort kann man entlang des
Dammwegs an der Kinzig bis zum Westbahnhofradeln
oder noch weitere 2,5km bis zum Hanauer Hauptbahn-
hof, wo die Route endet und die Heimreise angetreten
werden kann.

Wer noch Zeit hat, dem sei das Licht-Luftbad an der 
Kinzigschleife empfohlen. Wissensdurstige können im
Umweltzentrum Interessantes über die Natur erfahren. 
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Zwischen Hoher Straße und Kinzig (52 km)

Routenbeschreibung 

Ausgangspunkt der Route ist der Hanauer Hauptbahnhof.
Von dort führt sie zunächst kurz in Richtung Norden, bevor
es nach Westen über zwei große Kreisverkehrsplätze in die
Innenstadt zum Marktplatz und Rathaus geht. Bereits nach
1,8 km ist der Mittelpunkt von Hanauerreicht. 

Exkurs: Innenstadtrundgang „Hanau von der 
Neustadt zur Altstadt“ (s. Innenstadtplan), 
Infos unter www.hanau.de

Ausgehend vom Neustädter Markt mit historischem Rat-
haus und Nationaldenkmal der Brüder Grimm verläuft
der Rundgang durch die Fußgängerzone zum Freiheits-
platz, woein Gedenkstein gegenüber dem im Zweiten
Weltkrieg zerstörten Geburtshaus der Brüder Grimm steht.
Anschließend geht es zum Altstädter Markt mit Altstädter
Rathaus (heute Deutsches Goldschmiedehaus ), Marien-
und Johanneskirche . Verwinkelte Altstadtgassen führen
zum Schlossplatz mit Gebäuden der ehemaligen Schloss-
anlagen. Ein abwechslungsreicher Weg führt wieder zurück
zum Neustädter Markt. Interessant ist auch die  Wallonisch-
Niederlän dische Kirche , eine Doppelkirche aus dem
Jahr1600. 

Die Strecke verläuft weiter Richtung Westen über den
Bahnhof Hanau-West an einem kleinen Bootsverleih an der
Kinzigmündung vorbei und dann entlang des Mains, bis
man auf das prachtvolle Schloss Philippsruhestößt.
DasSchloss, ursprünglich aus dem Jahr 1701, beherbergt
heutedas Historische Museum Hanau und das Papierthea-
ter-Museum. Nach dem Schloss geht es vorbei am ältesten
Hanauer Gasthaus „Zum Rothen Löwen“ in die alten Gassen
des Stadtteils Hanau-Kesselstadt. Über den Hof der
Reinhardskirche (1734) hinweg kann man auf Nebenstraßen
entspannt radeln. Am Friedhof Kesselstadt steht eine Be -
sichtigung der Ausgrabungen des Römerbades Kesselstadt
zur Option. Weiter entlang des Friedhofs und über schattige
Radwege, das Industriedenkmal des alten Wasserwerks
von 1911 tangierend, erreicht man nach 2 km das Highlight
Staatspark Wilhelmsbad. Die Besichtigung des im
18.Jahrhundert nach englischem  Vorbild angelegten Land-
schaftsparks ist ein Muss. Ein Höhepunkt ist die künstlich

Hanau: Wallonisch-Niederländische KircheSchloss PhilippsruheStaatspark WilhelmsbadHohe Straße: Himmelsschaukel

Fahrradmitnahme

Für die Reiseplanung bitte beachten: Die Mitnahme von Fahr -
rädern ist innerhalb des RMV generell unentgeltlich. Mitunter
kann es zu bestimmten Zeiten und auf einzelnen Streckenab-
schnitten zu Kapazitätsengpässen kommen. Hierbei bitten wir Sie
um Rücksicht: Rollstuhlfahrer sowie Fahrgäste mit Kinder wagen
haben immer Vorrang bei der Beförderung. Im Einzelfall entschei-
det das Fahrpersonal über die Fahrradmitnahme.

Fahrradläden

Hanau Fahrrad-Landau GmbH
Kurt-Blaum-Platz 2
Tel.: (0 61 81) 2 61 99

Hanau- Keschter Fahrrad-Lädche
Kesselstadt Remisenweg 4

Tel.: (0 61 81) 2 36 25

Erlensee- RSK-Projekt GmbH
Rückingen Langendiebacher Straße 45

Tel.: (0 61 83) 42 25

Nidderau- Manuel Karrasch Fahrradhandel GmbH
Windecken Bornwiesenweg 10

Tel.: (0 61 87) 90 86 34

Schöneck- Zweirad Schmidt
Kilianstädten Otto-Hahn-Straße 2

Tel.: (0 61 87) 56 68

Beschilderung 

Die Route 12 ist in beide Richtungen 
durchgängig mit dem Piktogramm 
„Rhein-Main-Vergnügen“ ausgeschildert.

Hinweise zur Route

Die Route weist lediglich im nördlichen Bereich einige Steigun-
gen auf. Beispielsweise muss von Hanau hinauf zur Hohen Straße
auf 1,8 km eine Steigung von knapp 4 % überwunden werden.
Südlich von Hammersbach stehen dann zu den Ausläufern des
Ronneburger Hügellandes nochmal 60 Höhenmeter bei einer
 Steigung von maximal 6 % an.

Aufgrund der Anbindung an die Bahnhöfe in Bruchköbel, Roden-
bach und Hanau West und Nord ist die Route für alle Radfahrer
gut zu erreichen. Die Streckenführung erlaubt es darüber hinaus,
unter verschiedenen Varianten und Abkürzungen zu wählen und
somit die Route individuell zu gestalten.

Die Strecke führt überwiegend auf Radwegen, schwach befahre-
nen Nebenstraßen bzw. teilweise auch über nicht asphaltierte
Wald- oder Feldwege. Bei sehr feuchter Witterung sind diese
deshalb nur mit Einschränkung befahrbar. Sie sind in der Karte
gekennzeichnet. Hierfür, sowie für eventuelle Schäden auf der
Strecke oder temporäre Streckensperrungen (wie z. B. Baustel-
len), kann der RMV keine Haftung übernehmen.

Des Weiteren sind in der Karte Hinweise auf alternative Strecken-
führungen bei Hochwasser eingezeichnet.

RMV-Informationen

Bademöglichkeiten

Hanau Heinrich-Fischer-Bad
Freibad
Eugen-Kaiser-Straße 19
Öffnungszeiten: 15. Mai bis 15. September 
Mo. bis Fr. 6.30 – 21.00 Uhr, 
Sa. und So. 8.00 – 21.00 Uhr
Tel.: (0 61 81) 36 56 97 0

Museen

Staatspark Hessisches Puppenmuseum
Wilhelmsbad Parkpromenade 4

Öffnungszeiten: Di. bis Fr. 10.00 – 12.00 Uhr
und 14.00 – 17.00 Uhr, 
Sa. und So. 10.00 – 17.00 Uhr 
Tel.: (0 61 81) 8 62 12

Schloss Historisches Museum Schloss Philippsruhe
Philippsruhe und Hanauer Papiertheater-Museum

Philippsruher Allee 45
Öffnungszeiten: 
Di. bis So. 11.00 – 18.00 Uhr
Tel.: (0 61 81) 2 95 17 18

Möglichkeiten zur Einkehr

Hanau Holles’s am Schlossgarten
Schlossplatz 1
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. ab 15.00 Uhr, 
Sa. und So. ab 12.00 Uhr
Tel.: (0 61 81) 4 13 33 42

Hanau- Zum Rothen Löwen, mit Biergarten
Kesselstadt Landstraße 4

Öffnungszeiten: tägl. 18.00 – 1.00 Uhr 
Tel.: (0 61 81) 25 47 06

Zum Hopfengarten, mit Biergarten  
Salisweg 2
Öffnungszeiten: Di. bis Sa. 11.00 – 14.30 Uhr
und ab 17.00 Uhr, So. ab 11.00 Uhr
Tel.: (0 61 81) 2 36 32

Hanau- Zum Wilhelm, mit Biergarten
Wilhelmsbad Burgallee 127
(direkt am Öffnungszeiten Sommer:
Bahnhof) tägl. 11.00 – 24.00 Uhr

Öffnungszeiten Winter: 
Di. bis Sa. 17.00 – 24.00 Uhr, 
So. 10.00 Uhr – 24.00 Uhr
Tel.: (0 61 81) 84 03 00

(nördl. vom Kleine Park-Wirtschaft, mit Biergarten  
Kurhaus) Parkpromenade 8

Öffnungszeiten: 
Mo., Di., Do., Fr. 10.30 – 14.30 Uhr, 
Sa. und So. ab 10.30 Uhr
Tel.: (0 61 81) 8 33 78

Maintal- Zur Krone
Wachenbuchen Bachstraße 3

Öffnungszeiten: tägl. außer Mi. ab 18.00 Uhr 
Tel.: (0 61 81) 8 32 88

Baden, Museen, Einkehren Einkehren

Linien und Stationen

Am besten erreicht man Hanau Hbf mit der RMV-Linie 50
 (Kinzigtalbahn) aus Frankfurt oder Fulda. 

Hanau Hbf ist aber auch Bahnhof der Linien 
S8/S9: Wiesbaden/Mainz – Frankfurt – Hanau, 
RB 33: Friedberg – Hanau,
RB 55: Frankfurt – Hanau – Großkrotzenburg (– Aschaffenburg), 
RB 56: Hanau – Großkrotzenburg und 
RB 64: Frankfurt – Hanau – Erbach (Odenwald).

Geeignete Stationen für den Einstieg in die Route wie auch
zur Beendigung sind neben Hanau Hbf die Stationen Hanau
West und Hanau-Wilhelmsbad (Linie 55), Hanau Nord, Bruch-
köbel und Ostheim (Linie 33) und Rodenbach (Linie 50).

Fahrkarten

Für Freizeitaktivitäten mit kleineren Gruppen bis 5 Personen 
bieten sich insbesondere die RMV-Gruppentageskarte und 
das Hessenticket an. Sie erhalten die Fahrkarten sowohl im
 Vorverkauf in den RMV-Vertriebsstellen als auch an den RMV-
Fahrkartenautomaten, hier allerdings nur für den aktuellen 
Tag. Das Hessen ticket gilt montags bis freitags ab 9.00 Uhr,
an Sams tagen, Sonn- und Feiertagen ganztägig bis Betriebs -
schluss. 

Wenn Sie noch nicht sicher sind, wo Sie Ihre Rück fahrt mit
dem RMV starten, empfiehlt sich neben dem Hessenticket auch 
der Kauf von Einzelfahrkarten. Sie sind am Automaten erhältlich. 

Informationen zu den aktuellen Fahrplänen und Fahr karten
 erhalten Sie bei der RMV-Mobilitäts-Beratung unter www.rmv.de
oder Telefon 01801/7 68 46 36 (3,9 Cent/Min. aus dem dt. Fest-
netz. Mobilfunkpreise max. 42 Cent/Min.). Bitte informieren Sie
sich rechtzeitig über mögliche Rück fahrzeiten!

Fahrzeuge

Auf der Linie 50 verkehren in der Regel Doppelstockzüge mit
Mehrzweckabteil im Doppelstock steuerwagen (entgegengesetzt
der Lokomotive). Auf den anderen Linien werden ebenfalls Fahr-
zeuge mit Mehrzweckabteilen eingesetzt.

Fahrradinfos, Beschilderung, Hinweise
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Hammersbach- Zum Jägerhof
Marköbel Hauptstr. 41A

Öffnungszeiten: tägl. außer Di. ab. 17.00 Uhr 
Tel.: (0 61 85) 694

Neuberg- Landgasthaus Lindenhof, mit Biergarten
Ravolzhausen Hüttengesäßer Straße 1

Öffnungszeiten: Mo. und Mi. bis Sa. ab 17.00 Uhr,
So. 11.30 – 14.00 Uhr und ab 17.00 Uhr
Tel.: (0 61 83) 900 700

Erlensee- Am Kirchplatz
Rückingen Hauptstraße 38

Öffnungszeiten: Mo. und Mi. bis Sa. ab 17 Uhr, 
So. ab 11.00 Uhr
Tel.: (0 61 83) 7 20 98 52

Rodenbach Schützenhaus Hubertus, mit Biergarten
Am Neuen Sportplatz 2 (Am Waldstadion)
Öffnungszeiten: April bis Oktober: Di. bis Sa.
17.00 – 23.00 Uhr, So. 10.00 – 21.00 Uhr
November bis März: Di. bis Sa. 17.00 – 23.00 Uhr, 
So. 10.00 – 18.00 Uhr
Tel.: (0 61 84) 5 45 77

Hanau- Zum Feierabend 
Lamboy Menzelstraße 37 

Tel.: (0 61 81) 1 23 05

Neben den genannten gibt es noch zahlreiche weitere Möglich- 
keiten zum Einkehren entlang der Route. Alle Angaben erfolgen
ohne Gewähr!
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